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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC 1990 Hof III : TTC Alexanderhütte 
Samstag, 09.03.2024, 16:00 Uhr

Peterhänsel und Schmidt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Klaus Knabner sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den TTC 1990 Hof III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TTC 1990 Hof III meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Peterhänsel und Schmidt, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Mittelmaier / Habl im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Firley / Peterhänsel. Wenige Chancen hatten dann Schaller / Siebert beim 8:11, 9:11, 8:11 gegen
ihre Kontrahenten Schmidt / Haker. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Roland Mittelmaier bei seinem 3:1 gegen Tim
Firley doch überlegen. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Heiko Schaller
gegen Mario Schmidt, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Oliver Habl hatte gegen Klaus Knabner bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Maximilian Siebert verlor anschließend sein Match gegen Marco Peterhänsel unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Mario Schmidt wurden Roland Mittelmaier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte derweil Heiko Schaller bei seiner Niederlage gegen Tim Firley. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Firley nun 13 Siege, bei 13 Niederlagen aus. Oliver Habl
verlor wenig später sein Match gegen Marco Peterhänsel unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 5:11, 5:11. Mit diesem Sieg hat Peterhänsel nun 12 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 14 Einzel verlor. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Knabner wurden im
Anschluss Maximilian Siebert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1990 Hof III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Rothenkirchen 1946 am 16.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Alexanderhütte wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Teuschnitz am 15.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1990 Hof III

Doppel: Mittelmaier / Habl 0:1, Schaller / Siebert 0:1 
Einzel: R. Mittelmaier 1:1, H. Schaller 0:2, O. Habl 0:2, M. Siebert 0:2 

 TTC Alexanderhütte
Doppel: Firley / Peterhänsel 1:0, Schmidt / Haker 1:0 
Einzel: M. Schmidt 2:0, T. Firley 1:1, M. Peterhänsel 2:0, K. Knabner 2:0


